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Mit einer gehörigen Portion Wut im Bauch wird der

Landesligist 1. FC Sarstedt Sonnabend (15.30 Uhr) den

SV Bavenstedt empfangen. Wut deshalb, weil es

Dienstagabend beim TSV Barsinghausen eine ebenso

unnötige wie unverdiente 0:2-Niederlage gegeben hat.

Aber Vorsicht ist geboten: im Hildesheimer Kreisderby ist

der SV Bavenstedt leichter Favorit auf die drei Punkte,

immerhin ist er mit drei Siegen in das neue Spieljahr

gestartet und führt die Tabelle an. "Der SV Bavenstedt

ist in der Landesliga Süd das Beste was es gibt, deshalb

fühlen wir uns nur als Außenseiter." Das sagte Matteo

Menchise, sportlicher Leiter des 1. FC Sarstedt. "Wir

müssen ganz kleine Brötchen backen." Spielertrainer

Marc Vucinovic hat personell keine Sorgen, in dieser

Woche war beinahe der komplette Kader beim Training

anwesend.Sieben Punkte nach den ersten drei

Saisonspielen - das sollte dem Landesligisten TSV

Pattensen weiteres Selbstvertrauen einflößen, und mit dem VfL Bückeburg stellt sich Sonntag von 15 Uhr an ein Gast vor,

der die zwei jüngsten Heimspiele glatt verloren hat und deshalb vermutlich nicht mit breiter Brust nach Pattensen fahren

wird. "Die zwei Niederlagen der Bückeburger dürfen nicht zu hoch gehängt werden, immerhin war auch ein

Nachbarschaftsderby dabei - und Derbys können immer überraschend enden", meint TSV-Trainer Sebastian Franz. Zudem

sei es nach drei Spieltagen zu früh, bereits eine Tendenz auszumachen. Personll hat der TSV Pattensen weder Engpässe

noch Sorgen.Der SC Hemmingen-Westerfeld empfängt Sonntag (15 Uhr) die SpVgg. Bad Pyrmont. Nach dem ersten

Saisonsieg Dienstagabend beim FC Eldagsen ist die Stimmung bei den Gastgebern entsprechend gelöst. "Das tat sehr gut.

Jetzt wollen wir natürlich nachlegen, am besten gleich am Sonntag", sagt SC-Trainer Martin Pyka. Er hofft dabei auf die

Rückkehr von Aljoscha Hyde und Can Tuna. "Wir werden sehen, ob es für Sonntag schon reicht bei den beiden. Insgesamt

sehe ich meine Mannschaft individuell besser besetzt als der Gegner, von daher gehen wir optimistisch in das Spiel", sagt

Pyka. Nach zwei Siegen aus zwei Spielen ist die Euphorie bei Bezirksligist SV Arnum entsprechend groß. Nun soll Sonntag

(15 Uhr) beim SV Croatia Hannover der nächste Sieg gefeiert werden - das wäre dann mit drei Siegen aus drei Spielen ein

perfekter Start. Personell kann Trainer Christoph Boyn wieder auf Can Cagrici, Marcel Busch, Michael Zajusch und Ermis

Cagan zurückgreifen, Niklas Schnell wird weiterhin verletzt ausfallen. "Wir wollen die drei Punkte und ich denke, dass wir die

bessere Mannschaft haben. Das müssen wir am Sonntag dann umsetzen", sagt Boyn. Mit null Punkten und 0:12 Toren aus

den ersten beiden Spielen ist der Koldinger SV denkbar schlecht in die Bezirksliga-Saison gestartet. Nun steht mit dem

Auswärtsspiel Sonntag (15.15 Uhr) beim TSV Bemerode die nächste schwierige Aufgabe an. Sorgen bereitet KSV-Trainer

Nikola Butigan die personelle Lage. "Es sieht nicht so prall aus", sagt Butigan knapp. Für den verletzten Torhüter Florian

Reuter wird Tim Döring aus der zweiten Mannschaft zwischen den Pfosten stehen. "Wir werden sehen, wen wir letztlich zur

Verfügung haben werden. Es wird definitiv eine ganz schwere Aufgabe für uns", sagt Butigan.

Den nächsten Sieg fest im Visier: Emmanoul Skountridakis

spielt Sonntag mit dem Landesligisten SC Hemmingen-

Westerfeld gegen die SpVgg. Bad Pyrmont. / Foto: R. Kroll 
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